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 Fachtagung „Mehr Biodiversität im Getreideanbau: Maßnahmen-Projekte-Er-

folgsfaktoren“ am 16. Mai 2019 im Ministerium für Ländlichen Raum und Ver-

braucherschutz 

 

E-Mail des MLR vom 17. April 2019 
 
Anlagen 
- Rückmeldeformular 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

die Bodensee-Stiftung e.V. und das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbrau-

cherschutz lädt Sie, wie Ihnen am 17.April 2019 per E-Mail bereits angekündigt, zur 

Fachtagung „Mehr Biodiversität im Getreideanbau: Maßnahmen-Projekte-Erfolgsfak-

toren“  

 

 

am Donnerstag, den 16. Mai 2019 von 10:00 Uhr bis ca.16:30 Uhr 

im Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz,  

im Großen Sitzungssaal L135 

Kernerplatz 10, 70182 Stuttgart  

ein. 
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Im Rahmen der Aktivitäten zur Weiterentwicklung der Qualitätsprogramme des ba-

den-württembergischen Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 

(MLR) wurde im Dezember 2015 das Projekt „Mehr Biodiversität im Getreideanbau“ 

der Bodensee-Stiftung (Radolfzell) mit den Erzeugergemeinschaften LinzgauKorn 

und KraichgauKorn gestartet.  

 

Ziel des Projektes ist es, die bestehenden Biodiversitätsmaßnahmen der beiden EZG 

bzw. deren Anbausysteme für Getreide zu evaluieren, Möglichkeiten der Weiterent-

wicklung von Maßnahmen für mehr Biodiversität zu identifizieren bzw. zu entwickeln, 

entsprechende Alleinstellungsmerkmale für die Vermarktung/Marketing zu stärken 

und Möglichkeiten zur Absicherung dieser Produkt- und Prozessqualität durch die 

Qualitätssicherungssysteme der o.g. Programme zu erarbeiten. 

 

Geplantes Tagungsprogramm 

 

10:00 Uhr Begrüßung und Einführung in die Veranstaltung 

10:30 Uhr Berichte aus der Praxis 

Mit teilnehmenden Landwirten im Projekt „Mehr Biodiversität im Ge-

treideanbau mit Kraichgaukorn und Linzgaukorn im Rahmen des Qua-

litätszeichen Baden-Württemberg“ 

11:15 Uhr Überblick: Mehr Biodiversität im Getreideanbau 

 Welche Maßnahmen sind sinnvoll? 

LTZ Augustenberg und Ifab Mannheim  

12:15 Uhr Mittagspause 

13:30 Uhr Praxis: Vorstellung verschiedener Kooperationsprojekte für mehr 

             Biodiversität 

 Krachgaukorn und Linzgaukorn - 

Frau Dr. Kerstin Fröhle, Bodensee-Stiftung 

 Alb-Gold - Herr Oliver Freidler 

 IP Suisse - Herr Niklaus Hofer 

14:30 Uhr Erfahrungstausch und Ideenschmiede: 

Erfolgsfaktoren und künftige Erfordernisse 

15:45 Uhr Berichte aus den Arbeitsgruppen  

16:15 Uhr Zusammenfassung und Ausblick 
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Für Ihre Rückfragen steht Ihnen im MLR Frau Anke Müller (0711-126-2110, 

anke.mueller@mlr.bwl.de) zur Verfügung. 

 

Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung. 

 

Bitte nutzen Sie für Ihre Anreise soweit möglich öffentliche Verkehrsmittel. Am Dienst-

gebäude stehen leider keine Parkplätze für Besucherinnen und Besucher zur Verfü-

gung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

gez. Bruno Krieglstein                                      Patrick Trötschler 

 

 

 

 

 

 


